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RESULTATE 2009 DER GRUPPE ROMANDE ENERGIE 

 
Starker Einfluss eines ausserordentlichen Beitrags auf das 

Jahresergebnis 
 
 
Während ihr Betriebsergebnis infolge des Anstiegs der Beschaffungskosten rückläufig 
war, verzeichnete die Gruppe Romande Energie einen ausserordentlichen Reingewinn 
von über CHF 713 Millionen. Dieser resultierte aus der Transaktion, die im Januar 2009 
zur Gründung der Alpiq-Gruppe geführt hatte. Die aus dieser Transaktion stammenden 
Mittel werden in die Produktion von Elektrizität investiert, die insbesondere auf den 
neuen erneuerbaren Energien beruht. 
 
 
Morges, 30. März 2010 – Die Resultate des Geschäftsjahres 2009 können als ausserordentlich 
beurteilt werden. Doch insbesondere angesichts der folgenden Elemente sind sie mit Vorsicht 
zu interpretieren: 
 

• Eine leichte Zunahme des Umsatzes um CHF 11 Millionen auf CHF 584 Millionen, die 
im Wesentlichen auf den Anstieg des «Energieumsatzes» zurückzuführen ist. 

• Eine anhaltende Zunahme der Beschaffungskosten, die seit 2004 einen Rückgang des 
Bruttogewinns zur Folge hat. Im Vergleich mit 2008 betrug dieser Rückgang im Jahr 
2009 CHF 27 Millionen. 

• Ein noch nie dagewesener Anstieg des Anteils der assoziierten Gesellschaften am 
Resultat der Gruppe im Anschluss an die Gründung der Alpiq-Gruppe. Diese 
Transaktion erklärt die ausserordentliche Höhe des Reingewinns (CHF 713 Millionen). 

 
Leichte Umsatzsteigerung 
Im Vergleich mit 2008 stieg der Umsatz um CHF 11 Millionen (+ 2%) auf CHF 584 Millionen. 
Diese Zunahme hing hauptsächlich mit dem Anstieg des «Energieumsatzes» um rund CHF 12 
Millionen zusammen. Dieser wiederum war auf Synergien im Zusammenhang mit der 
Gründung von Romande Energie Commerce und auf eine auf bestimmte Kundenkategorien 
beschränkte Tarifanpassung zurückzuführen, die am 1. Juli 2008 in Kraft trat. In diesem 
Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass die Tarife im Jahr 2009 trotz der gestiegenen 
Beschaffungskosten nicht erhöht wurden. 
Im Übrigen wurde ein Rückgang des an die Endkunden und Wiederverkäufer vertriebenen 
Volumens verzeichnet. Dieses nahm 2009 als Folge der schlechten Konjunkturlage um 2% ab. 
In diesem Zusammenhang sei daran erinnert, dass in der Romande Energie Commerce SA, 
die am 1. April 2008 ihre operative Tätigkeit aufnahm, die Handelsaktivitäten mehrerer 
Waadtländer Stromversorgungsunternehmen zusammengefasst sind. 
 
Anhaltender Anstieg der Beschaffungskosten 
Die Kosten im Zusammenhang mit dem Stromeinkauf sind weiterhin im Zunehmen begriffen. Im 
Vergleich mit 2008 wurden Mehrkosten im Umfang von CHF 28 Millionen verzeichnet. Diese 
Entwicklung ist auf zwei Faktoren zurückzuführen. Zum einen auf einen Rückgang der 
Produktion der Wasserkraftwerke der Gruppe um knapp 14% aufgrund der ausserordentlich 
geringen Regenfälle. Zum anderen auf einen Anstieg der Beschaffungskosten: Im Vergleich 
zum vorhergehenden Geschäftsjahr stieg der Durchschnittspreis der von der Gruppe 
eingekauften Kilowattstunden um 6,6%. 
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Rückgang des Bruttobetriebsgewinns 
Im Vergleich mit 2008 sank der Bruttobetriebsgewinn um CHF 27 Millionen auf CHF 221 
Millionen. Diese Abnahme ist das Ergebnis des zunehmenden Drucks, dem die Gruppe 
aufgrund des Anstiegs der Beschaffungskosten und der Beibehaltung der Tarife 2009 auf dem 
Stand von 2008 ausgesetzt war.  

Management des Betriebsaufwands 
Im Vergleich mit dem vorangegangenen Geschäftsjahr war ein leichter Anstieg des 
Betriebsaufwands (+ CHF 3,5 Millionen) auf CHF 122 Millionen zu verzeichnen. Zurückzuführen 
ist diese Entwicklung auf die Akquisitionen der Gruppe im Jahr 2009 und auf die Entwicklung 
der Aktivitäten des Geschäftsbereichs Umwelt. Diese Zahlen sind Ausdruck der Absicht der 
Gruppe, die Verwaltungskosten weiterhin im Griff zu behalten. 
 
Ausserordentliches Niveau des Resultats der assoziierten Gesellschaften  
Die Transaktion, die im Januar 2009 zur Gründung der Alpiq-Gruppe führte – ein Ergebnis der 
Fusion von EOS und Atel –, bewirkte eine signifikante Neubewertung der Aktiven von EOS. 
Diese hatte einen ausserordentlichen Gewinn für die Aktionäre der EOS Holding SA (EOSH) 
zur Folge. Da Romande Energie eine Beteiligung von 28,72% an EOSH hält, betrug ihr Anteil 
an dieser Transaktion CHF 612 Millionen. Es ist jedoch zu berücksichtigen, dass 2009 aus 
einem wesentlichen Teil dieser Summe keine liquiden Mittel resultierten. So betrug der in bar 
bezogene Betrag im Jahr 2009 lediglich CHF 115 Millionen. Diese Mittel wurden den Projekten 
zugewiesen, die auf eine Steigerung der Eigenproduktion der Gruppe ausgerichtet sind, 
hauptsächlich im Bereich der neuen erneuerbaren Energien. 
 
Ausserordentlicher Reingewinn 
Der Reingewinn der Gruppe erreichte die ausserordentliche Höhe von CHF 713 Millionen, die 
auf die oben erwähnte Transaktion zurückzuführen war. 
 
Dividende 2009 
Am 21. Mai wird der Verwaltungsrat der Generalversammlung der Aktionäre beantragen, eine 
Dividende von CHF 22.- sowie eine ausserordentliche Dividende von CHF 10.- auszuschütten. 
Unter Berücksichtigung der im Umlauf befindlichen Aktien beläuft sich die Summe der 
ausgeschütteten Dividenden auf CHF 35 Millionen.  
 
Ausblick auf 2010: Umsetzung der ambitiösen Strategie mit Fokus auf die 
Kundenzufriedenheit 
Die Gruppe Romande Energie möchte ihren Kunden eine langfristig zuverlässige Versorgung 
garantieren und ihnen sowohl bei den Energieaktivitäten als auch im Vertriebsbereich qualitativ 
hochstehende Leistungen zu wettbewerbsfähigen Preisen anbieten. Vor dem Hintergrund 
dieser Zielsetzung hat die Gruppe beschlossen, ihre Tarife 2010 auf dem Niveau von 2009 zu 
belassen. Dies wird voraussichtlich im Jahr 2010 einen erneuten leichten Rückgang des 
Bruttobetriebsgewinns zur Folge haben. Ebenfalls im Zusammenhang mit dieser Zielsetzung 
wird die Gruppe ihre Anstrengungen im Bereich des Kostenmanagements und zur Erhöhung 
ihrer Eigenproduktion fortsetzen, um auf den Elektrizitätsmärkten eine grössere Unabhängigkeit 
zu erreichen und in Bezug auf die weitere Gestaltung ihrer Tarife über grössere Freiheiten zu 
verfügen. Die Gruppe rechnet mit einer leichten Zunahme des Handels und Vertriebs von 
Kilowattstunden im 2010, insbesondere angesichts der neuen Partner innerhalb von Romande 
Energie Commerce. Die Gruppe Romande Energie will sich nicht ausschliesslich auf den 
Verkauf von Kilowattstunden konzentrieren, sondern ihren Kunden weiterhin Lösungen 
anbieten, mit denen sie ihren Verbrauch senken und verbessern können. Ihre Anstrengungen 
zur Information und Betreuung der Konsumenten wird die Gruppe noch weiter ausbauen. Wie in 
den letzten Jahren wird sie auch 2010 rund CHF 60 Millionen investieren, um die Überwachung, 
den Unterhalt und die Modernisierung ihrer Vertriebsanlagen zu gewährleisten. Schliesslich 
wird sie die Umsetzung der Strategie ihres Geschäftsbereichs Umwelt sicherstellen, der 
hauptsächlich in den Bereichen Wasserkraft, Förderung der Energieeffizienz und 
Stromproduktion auf der Grundlage der neuen erneuerbaren Energien tätig ist. Mit dem 
letzteren Bereich ist das Ziel verbunden, dass Romande Energie mit einem Zeithorizont bis 
2020-2025 rund 250 bis 300 GWh Strom auf der Basis dieser neuen Technologien produzieren 
wird. Dieses Volumen entspricht etwa 10% des Verbrauchs ihrer Kunden. 
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* * * * * * * * * 
 
Hinweis an die Redaktion 
 
Gemäss den Ad-hoc-Publizitätsregeln im Kotierungsreglement der Schweizer Börse (SIX) wird diese 
Mitteilung ausserhalb der Börsenöffnungszeiten versandt. 

 
* * *  

 
Pierre-Alain Urech, CEO, und Denis Matthey, CFO, beantworten ihre Fragen gerne: 
Medienschaffende 
Anlässlich der Pressekonferenz, die am Dienstag, 30. März 2010, um 10.30 Uhr am Sitz von 
Romande Energie stattfindet (rue de Lausanne 53, Morges). 
Finanzanalysten und Investoren 
• Dienstag, 30. März 2010, 16 Uhr, im Hotel Alpha-Palmiers in Lausanne (rue du Petit-Chêne, 34).  
• Mittwoch, 31. März 2010, 10 Uhr, SIX Swiss Exchange, ConventionPoint, Zürich (Selnaustrasse 

30). 
 

* * *  
 

Der Finanzbericht der Gruppe Romande Energie Holding SA ist auf der Website verfügbar 
www.romande-energie.ch und kann an unserem Hauptsitz in Morges bestellt werden: 021/ 802 91 
11 oder per E-Mail info@romande-energie.ch. 

 
 

* * * * * * * * * 
 
Kontaktperson Medien: 
 
Karin Devalte      
Leiterin Kommunikation  
Rue de Lausanne 53 
1110 Morges 
Festnetz: 021 802 95 67  
Mobile:  079 386 47 67 
E-Mail:             karin.devalte@romande-energie.ch 
 
www.romande-energie.ch  
 

Kennzahlen Gruppe Romande Energie 
2009 2008 Veränderung  

in % 

Über das Netz der Gruppe vertriebene Energie 
(GWh) 2 649 2 679 -1.12 

An die Endkunden verkaufte Energie (GWh) 2 775 2 832 -2.01 
  

Umsatz (CHF 000.) 583 745 572 455 1.97 

Bruttobetriebsgewinn (CHF 000.) 220 784 248 137 -11.02 

Resultat vor Abschreibungen, Zinsen und Steuern 
(EBITDA) (CHF 000) 98 923 129 794 -23.78 

Abschreibungen und Wertberichtigungen (CHF 000) (47 393) (45 075) 5.14 

Resultat vor Zinsen und Steuern (EBIT)  (CHF 000) 51 530 84 719 -39.18 
Anteil am Resultat der assoziierten Gesellschaften 
(CHF 000) 675 163 63 835 957.67 

Konsolidierter Reingewinn (CHF 000) 713 037 122 669 481.27 
  

Personalbestand am 31. Dezember 660 640 3.13 


